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Die Altstadt Monschau bald ein Wald von Satellitenschüsseln?
Der Zeichner Peter Henn aus Kon-
zen lässt gerne seine Fantasie spie-
len und macht sich Gedanken über
das zukünftige Bild der Altstadt
Monschau. Ab 20. November wird
dort der Fernsehempfang voraus-
sichtlich nur noch mit einer Satel-

litenschüssel möglich sein.Wird die-
se Situation das Bild der Stadt mas-
siv verändern? Die Fernsehgeschäfte
haben bereits viele Anfragen wegen
Umrüstungen auf Satellitenemp-
fang. Die Stadt hat mit Unterstüt-
zung des Landes viel Geld in den

Denkmalschutz investiert und sieht
diesen nun gefährdet. Ein Wald von
Satellitenanlagen auf den Dächern,
wie es der Zeichner prophezeit soll
nicht entstehen. Eine verträgliche
Lösung mit den Bewohnern der Alt-
stadt wird aber angestrebt.

Atemtraining
bei Tinnitus
und Schwindel
Aachen. Im Kurs „Tinnitus lin-
dern“ bei der IKK Nordrhein in
Aachen sind noch Plätze frei.

Betroffene mit Tinnitus, Hör-
sturz und Schwindel erlernen in
dem Abendkurs die Übungen des
Tinnitus-Atemtrainings nach
Holl. Diplom-Sozialarbeiterin Ma-
ria Holl, Heilpraktikerin und
Buchautorin aus Aachen, hat die
Therapie vor zwölf Jahren für ei-
nen Aachener HNO-Arzt entwi-
ckelt. Das Tinnitus-Atemtraining
setzt sich zusammen aus gymnas-
tischen Übungen, einer Selbstmas-
sage und aus einer speziellen
Atemtechnik. Die Verbindung die-
ser Übungsbereiche ist ein ausge-
klügeltes System, das die Regene-
ration des gesamten Körpers er-
möglicht.

Kurstermine sind der 21. No-
vember, 5. und 12. Dezember und
16. Januar 2008, mittwochs von
17 bis 21 Uhr bei der IKK Nord-
rhein, Achterstr. 11 (Nähe Bastei/
Krefelder Str.), Aachen. Anmel-
dung und weitere Infos montags
bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr
unter " 0241/513850, per E-Mail
an: info@maria-holl.de und im In-
ternet unter www.maria-holl.de

Nur noch drei
Buden sind frei
Roetgener Weihnachtsmarkt an den ersten drei
Adventswochenenden vor und im Rathaus ist
nahezu ausgebucht. Kunst im Rathaussaal.

Roetgen. Auf dem Roetgener
Weihnachtsmarkt, der wieder an
den ersten drei Adventswochenen-
den vor und im Rathaus stattfin-
det, sind noch wenige Plätze frei.

Rund 25 Teilnehmer haben sich
bisher angemeldet. Von den Leih-
buden, die die veranstaltende
Roetgen-Touristik zur Verfügung
stellt, sind noch zwei Buchungen
für das dritte Wochenende (16./
17. Dezember) und eine für das
erste Wochenende (2./3. Dezem-
ber) möglich. Die Standgebühr für
eine Leihbude beträgt 75 Euro für
ein Wochenende.

Auch im Rathaus können noch
Standplätze angemietet werden
(65 Euro). Der Ratssaal gehört tra-
ditionell den Kunstschaffenden.
Künstler und Kunsthandwerker,
die ihre Arbeiten hier einem brei-
teren Publikum vorstellen möch-

ten, können sich für das erste und
dritte Weihnachtsmarktwochen-
ende ebenfalls noch bei der Roet-
gen-Touristik melden.

Am zweiten Advent wird der
Ratssaal wieder ausschließlich ei-
ner Ausstellung von Walter Lunz
gehören.

Der Weihnachtsmarkt ist sams-
tags von 15 bis 20 Uhr geöffnet; an
den Sonntagen von 11 bis 20 Uhr.

Wer sich noch für eine Teilnah-
me am Roetgener Weihnachts-
markt interessiert, kann sich mit
der Roetgen-Touristik, Mühlen-
straße 2, E-Mail: info@roetgen-
touristik.de, "  02471/8478, Fax:
02471/677, in Verbindung setzen.
Infos und Anmeldung sind auch
im Internet möglich.

@@ Mehr dazu unter:
www.roetgen-touristik.de

Patchwork, Flohmarkt und Waffeln
Weihnachtsbasar in Roetgen sammelt für indisches Kinderdorf Ma Niketan
Roetgen. Der Weihnachtsbasar
„Ma Niketan“ findet am Samstag,
17. November, von 14.30 bis 18
Uhr und am Sonntag, 18. Novem-
ber, von 11.30 bis 18 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus in der
Rosentalstraße 12 in Roetgen statt.

Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Basars arbeiten seit
Wochen intensiv daran, den Besu-
chern ein umfangreiches Angebot
zu unterbreiten.

Geboten werden Weihnachts-
schmuck, Spielzeug, Patchwork,
Handarbeiten aller Art, gebrauchte
Kleidung und Bücher, Töpferar-
beiten, ein Riesenflohmarkt, eine

Tombola mit wertvollen Preisen
und eine Cafeteria mit kalten und
warmen Speisen.

Der Erlös aus dem Basar wird
den Schwestern der „Society of the
Helpers of Mary“ für ihr Mutter-
haus (Ma Niketan) in Mumbai in
Indien zur Verfügung gestellt.

In Mumbai (früher Bombay)
werden Straßenkinder aus den
Slums der Großstädte aufgenom-
men, um ihnen ein Zuhause sowie
eine Schul- und Berufsausbildung
zu vermitteln. Darüber hinaus hel-
fen die Schwestern älteren und
kranken Menschen und sind mit
in die Leprahilfe eingebunden.

Spenden, auch für die Cafeteria,
sind willkommen. Spenden für
den Flohmarkt sollten nur nach
telefonischer Absprache mit Maria
Schmitz, "  02471/3462, abgege-
ben werden.

Für den Auf- und Abbau des
Basars werden noch dringend Hel-
ferinnen und Helfer (auch stun-
denweise) gesucht. Interessenten
werden gebeten, sich ebenfalls te-
lefonisch an Maria Schmitz zu
wenden. Weitere Ansprechpartner
sind Pfarrer Wolfgang Köhne,
" 02471/2336, Helga Schierge,
" 02471/4657, sowie Elisabeth
Quandt, " 0241/504932.

Hilfe für ein indisches Krankenhaus
Weihnachtsbasar des Leprakreises Imgenbroich und Verkauf in der Passage
Imgenbroich. Mit einem großen
Basar im Pfarrheim beginnt am
Wochenende 17./18. November
für den Leprakreis Imgenbroich
wieder die Verkaufszeit vor Weih-
nachten. Dabei kommt der Erlös
aller Aktionen dem indischen
Krankenhaus „Gandhiji Seva Ni-
ketan“ von Dr. Remy Rousselot in
Bhubaneswar/Indien zugute.

Der Leprabasar bietet ein reich-
haltiges Angebot an Handarbei-
ten, Krippen, Dekorationen,
Weinachtsfloristik, hausgemach-
ten Marmeladen, Likören, Weih-
nachtsgebäck und vielem mehr

für den eigenen Bedarf oder als
Geschenk. Der Basar findet statt
am Samstag, 17. November, und
Sonntag, 18. November, jeweils
von 10 bis 18 Uhr im Imgenbro-
icher Pfarrheim in der Schulstra-
ße. An beiden Tagen werden den
Besuchern eine Caféteria mit Trev-
velfrühstück, Mittagssuppe und
ein reichhaltiges Kuchenbüffet ge-
boten. Außerdem erwartet die Gäs-
te eine reichhaltige Tombola und
ein umfangreicher Büchermarkt.
Zu kaufen gibt es auch den Band
III der „Imgenbroicher Notizen“
über Imgenbroichs Schulen.

Der Leprakreis wird außerdem
in der Vorweihnachtszeit ab Don-
nerstag, 29. November, donners-
tags bis samstags mit einem Waf-
felstand in der Victor-Passage zu-
gegen sein. Von Montag, 3. De-
zember, bis Samstag, 15. Dezem-
ber, findet zudem der Verkauf von
Handarbeiten, gebastelten weih-
nachtlichen Geschenkartikeln
und Weihnachtsgebäck im Weih-
nachtshaus in der Victor-Passage
statt. Die Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen des Leprakreises Im-
genbroich würden sich über zahl-
reiche Besucher sehr freuen.

Handwerkskammer zeigt Nähe zu den Betrieben der Region
Traditionell findet die Herbstitzung
der Vollversammlung der Hand-
werkskammer für die Region Aachen
auf dem Land statt - diesmal im
Aukloster Monschau. Damit möchte
sie als höchstes Selbstverwaltungs-
organ der 15 800 Handwerksunter-
nehmen im Kammerbezirk die
dezentrale Ausrichtung ihrer Wirt-
schaftsförderung unterstreichen.

Kammerpräsident Dieter Philipp
berichtete über die Lage des Hand-
werks im Wirtschaftsraum Aachen.
Monschaus Bürgermeister Theo
Steinröx ging in seiner Begrüßungs-
rede insbesondere auf die Belastun-
gen der Stadt ein, die durch die
Hartz-IV-Reform entstanden sind.
Als Gast referierte Helmut Etschen-
berg, Aufsichtsratsvorsitzender der

Eifel-Touristik und Kreisdirektor,
zum Thema „Die Eifelinitiative - ein
grenzüberschreitendes Modell der
Zukunftsgestaltung“. v. l.: Nicole
Tomys (stellv. Hauptgeschäftsführe-
rin der Kammer), Dieter Philipp,
Theo Steinröx, Hans Körfer (stellv.
Landrat), Helmut Etschenberg.
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Anlässlich unserer Neueröffnung laden
wir Sie zu kleinen Überraschungen und
kühlen Getränken ein.

Erleben Sie unsere Frühjahr/Sommer-
Kollektionen im neuen Marc Cain Store
Design. Klare Linien, architektonische
Leichtigkeit und puristische Materialan-
mutung verwandeln den Store in einen
Raum mit ganz eigener Identität.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Marc Cain Team

Marc Cain
Store ab heute
am Markt 1-3

Marc Cain Store
Markt 1-3 . 52062 Aachen . Fon 0241.16 03 56 88
Mo - Fr 10.00 -19.00 Uhr . Sa 10.00 -18.00 Uhr
www.marc-cain.com


